
 

LEITZIELE 2013 

Leitziel 1 

Im Salzlandkreis existiert eine starke Zivilgesellschaft zur Förderung von Demokratie und 
Rechtsextremismusprävention.  

1.1  Kinder und Jugendliche erfahren Partizipation und Erlernen Demokratie und Toleranz   

1.1.1 Drei regionale Netzwerkstellen zur Demokratieförderung unterstützen und beraten die 
Akteure der Zivilgesellschaft bei der Umsetzung der LAP-Ziele. 

1.1.2 Die  LAP -Netzwerkstellen koordinieren regionale Aktionsfonds und bündeln 
Projektangebote in einem Angebotspool. 

1.1.3 In Beteiligungswerkstätten erleben Kinder- und Jugendliche Demokratie, Toleranz und 
Teilhabe als zentrale Grundwerte und setzen diese über den Aktionsfond um. 

1.1.4 Die Netzwerkstellen entwickeln gemeinsam Informations-, Beratungs- und 
Qualifikationsangebote.  

1.1.5 In Kinder- und Jugendhilfeeinrichtungen werden langfristig wirksame Projekte mit 
unterschiedlichen methodischen Ansätzen zur Demokratieförderung realisiert.  

Leitziel 2 

Durch bürgerschaftliches Engagements und interkulturellen Dialog wird eine gleichberechtigte 
Teilhabe weiterentwickelt.  

2.1 Migrant/innen engagieren sich gemeinsam mit Einheimischen für Demokratie und Toleranz  

2.1.1 Mindestens 10 Migrant/innen engagieren sich im Rahmen eines Freiwilligendienstes   

2.1.2 Mindestens 10 Einheimische engagieren sich gemeinsam mit Migrant/innen für Toleranz 
und Integration  

2.2 Bürger/innen sind für kulturelle Vielfalt sensibilisiert und engagieren sich für Demokratie und 
Toleranz.  

2.2.1 Durch vielfältige Angebote der Interkulturellen Woche wird eine breite Öffentlichkeitsarbeit 
erreicht und Bürger/innen sensibilisiert und beteiligt. 

2.3 Im Landkreis wird die Willkommenskultur für Menschen mit Migrationshintergrund weiter etabliert.  

2.3.1 Verschiedene LAP-Akteure planen gemeinsam Angebote zur Interkulturellen 
Sensibilisierung und Öffnung. 

2.3.2 Einmal im Jahr findet eine öffentlichkeitswirksame Anerkennung für bürgerschaftliches 
Engagement statt. 

Leitziel 3 

Im Salzlandkreis entsteht eine demokratische Bürgergesellschaft, die von Vielfalt und Teilhabe 
geprägt ist.  

3.1 Vorhandenen regionalen Bündnis- und Netzwerkstrukturen werden gestärkt, landkreisweite 
Kooperationen gefördert. 

3.1.1 Neue Partizipationsprojekte werden entwickelt und alle interessierten Akteure aufgerufen, 
sich an der und Weiterentwicklung des LAP zu beteiligen 

3.1.2 Unter Einbeziehung der Netzwerkstelle werden Aktionen und Veranstaltungen am 
16.04.2013 zur dezentralen Veranstaltungsreihe  "Wir für Demokratie – Tag und Nacht für 
Toleranz"  durchgeführt.    

3.2 Durch gemeinsame, öffentlichkeitswirksame Maßnahmen wird eine breite Öffentlichkeit für die 
LAP-Umsetzung erreicht. 

3.2.1 Öffentlichkeitswirksame  LAP-Projekte ermöglichen die verstärkte Bekanntmachung der 
LAP-Ziele und Angebote. 


